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Hamburg 19 Juni
III

Der Kaiſertag Seit Monden herbeigeſehnt ſeit Monden
vorbereitet Ein trübes Geſicht machte heute früh der Himmel und
friſchte mit ſprühenden Regenſchauern all die zu den großartigen
Ausſchmückungen verwendeten Blumenſchätze auf Straßen und Plätzen
Erkern und Balkonen Dächern und Ehrenpforten auf dann hatte
er aber ein Einſehen und ließ ſein ſonnigſtes Lächeln über die
feſtesfrohe Stadt gleiten die von Flaggen und Wimpeln Bannern
und Guirlanden geradezu überſchüttet iſt Und welch ein ſtündlich
noch wachſendes Leben und Treiben in den in heiterſter Farben
pracht prangenden oft recht engen Straßen in denen man kaum
ſchrittweiſe vorwärts kommt während die Wagen eine ununter
brochene nur ganz langſam vorrückende Kette bilden Jetzt in dieſer
dichten Volksmenge plötzlich ein Stauen ein Stoßen Drängen
Schieben und nun ein Staunen und Bewundern Ein Garde
Dragoner Offizier einige Frühſtücksorden auf der linken Bruſt
kommt einher und in den Blicken der ſchnell Platz Machenden
drückt ſich grenzenloſe Hochachtung aus denn das iſt gewiß ein
Prinz ein Herzog ein Fürſt unter dem thun s jetzt die
guten Hamburger nicht

Ja ein wahrer Fürſtenkongreß hat ſich ſeit geſtern hier
uſammengefunden Seit dem geſtrigen Morgen iſt der kleineSnnthe Bahnhot von Tauſenden und Abertauſenden umlagert

welche die ankommenden hohen und höchſten Herrſchaften mit
lauten Hochs und Hurrahs begrüßen von denen auch die Adju
tanten und Kamme er ein gut noch abbekommen Denn
ſo eine republikaniſche Begeiſterung iſt dauerhaft Aber was dieſen
uten Republikanern gehörig eigen iſt das iſt die umfaſſendſteKentuißtoſigteit des Gothaiſchen Almanachs Himmel wie werden

all dieſe Majeſtäten Königlichen Hoheiten Hoheiten und Durch
lauchts durcheinander gewirbelt Der greiſe Großherzog von
Sachſen Weimar wird für den Erbprinzen von Meiningen der
Prinzregent Luitpold für den König von Württemberg letzterer
für den Prinzen Heinrich angeſehen und ſo geht s in ſchönſter
Genealogie Verachtung fort Das iſt ein Fragen und Auskunft
geben ein Erforſchen und Erkundigen bei den Polizeibeamten die
wenigſtens offen bekennen daß ſie Nichts wiſſen und die vergeblich
verſuchen die dichten Maſſen zurückzuhalten Hier geht s nicht
durch zurück zurück ſo ſcholl es geſtern um die ſiebente Abend
ſtunde auch einem kleinen ſchmächtigen alten Herrn entgegen deſſen
kluge Augen mit ſichtlicher Beluſtigung über das Gewühl ſchweiftener ſaßte freundlich an ſeinen Cylinderhut und ſchlug ſt mit ſeinen

beiden Begleitern thatſächlich ſeitwärts in die den Bahnhof parkartig umſäumenden hie es war der Reichskanzler Fürſt

Hohenlohe mit ſeinem Sohn und Adjutanten
Nun aber heute Mittag erſt was war das für ein Gekribbele

Verſpätet eingetroffen

und Gewibbele auf den vom Zoologiſchen Garten zum Hafen
t der Straßen Der Fürſten Kongreß unternahm eine Spazier

fahrt dorthin um dann auf mehreren Dampfern den Hafen zu
durchkreuzen Erſt wurden die einzelnen Hotels und Privathäuſer
vor denen rothweiße Schilderhäuſer und ein Doppelpoſten den
vorübergehenden Wohnſitz eines erlauchten ehe anzeigen mit

hrfurcht betrachtet und dann ſchweiften die Blicke hin zu dem
enſchenwall der feſtgefügt jene Wege einſäumte Bald nach 1 Uhr

wurde Pferdetrappeln vernehmbar ein halbes Dutzend berittener
Hamburger Schutzleute ſprengte einher und nun folgten dicht
hintereinander wohl an 30 Landauer deren rothweiße Fangſchnüre
und Treſſen an ihren dunklen Livreen tragende Kutſcher und Be
diente möglichſt hoheitsvoll auf ihren Böcken thronten Die
Hoheiten drinnen im erſten Wagen der Prinz Regent Luitpold
von Baiern im zweiten der König von Sachſen im dritten der
von Württemberg dieſe drei allein während die übrigen Fürſtlich
keiten von ihren Adjutanten oder Hofmarſchällen begleitet waren
waren zwangloſer und liebenswürdiger ſie grüßten ſehr freundlich
nach allen Seiten hin und waren durch die herzliche Aufnahme
der im Allgemeinen als kühl und zurückhaltend verſchrieenen Ham
burger ſichtlich überraſcht

Welcher Begeiſterung aber letztere fähig ſind das zeigte ſich
beim Empfange des Kaiſers Das war ein Jubeln wie es
Hamburg wohl kaum je vorher vernommen Bald nach 4 Uhr
Nachmittags traf der weißleuchtende kaiſerliche Sonderzug im
Dammthor Bahnhofe ein Neben demſelben hatte man ein luftiges
Zelt mit koſtbaren Blumen Aufbauten im Jnnern errichtet und
bis zum Bahnſteige Teppiche gelegt Der Kaiſer ſtieg ſchnellen
Schrittes zuerſt aus und begrüßte mit warmem Händedruck die
beiden Bürgermeiſter Dr Lehmann und Dr Mönckeberg auf die
dann auch die vier älteſten kaiſerlichen Prinzen zutraten und ihnen
die Hand reichten Dann wandte ſich der Kaiſer der ſehr vergnügt
und wohl ausſah zum Grafen Walderſee welcher ihm den

Rapport überreichte und hierauf zu ſeinem Bruder dem Prinzen
Heinrich welcher bis dahin neben dem Kommandanten der
Hohenzollern Kapitän von Arnim dageſtanden mit ihm

einige vertraute Worte wechſelnd Der vierſpännige Wagen fuhr
vor der Kaiſer ſtieg ein und neben ihm nahm der erſte Bürger
meiſter Dr Lehmann Platz und unter brauſenden Hochs ging
es den endlos langen Weg zum Hafen hin Die jungen Prinzen
folgten in den beiden nächſten Gefährten nach ihnen die Flügel
adjutanten einſam ſtand noch Prinz Heinrich da deſſen Wagen
nicht zu kommen ſchien da ſprang er ſchnell hinter einem Landauer
in welchem einzeln ein General thronte her Nanu ſo alleene
rief er in echtem Berliniſch nehmen Sie mich mit und flugs
war er ſchon drin

Der Kaiſer brachte ſeine Söhne zum Kaiſeradler nach dem Hafen
von wo e alsbald nach Brunsbüttel abdampfte und fuhr dann
nach dem Rathhauſe Jn dem großen Feſtſaale deſſelben hatte
ſich unterdeſſen eine glänzende Geſellſchaft verſammelt in welcherdie ſich ziemlich Cleichenden Marinenniformen der verſchiedenen

Nationen überwogen Dazwiſchen tauchten die goldgeſtickten Ge
wandungen der Miniſter und Hofbeamten auf von denen ſich auf
fällig die ſchwarzen Fracks einiger Parlamentarier ſowie die alt
deutſchen Trachten der Hamburger Senatoren abhoben Die
kaiſerliche Tafel zog ſich an der einen Längswand dahin zu dem

weißen Linnen auf dem in prunkenden ſilbernen Schalen duftende
Roſenbüſche ruhten paßten gut die rothen Sammetſeſſel dieſer
Tafel quer gegenüber ſtanden etwa zwanzig kleinere Tafeln ſodaß
jeder Theilnehmer des Mahles den Kaiſer ſehen konnte Welch
Sprachengewirr welch charakteriſtiſche Phyſiognomieen welch eine
Vereinigung von Macht und Würden auf engem Raume waren
doch hier die Botſchafter der meiſten in Berlin vertretenen Mächte
vereinigt und mit ihnen die Kommandanten und erſten Offiziere
der fremden Geſchwader neben unſeren Miniſtern und höchſten
Beamten

Plötzlich von draußen hereintönende Muſikklänge und gleich
darauf ein tiefes Verneigen der Anweſenden der Kaiſer trat
ein hinter ihm erſchienen in langem Zuge die übrigen Fürſtlichkeiten
Ein freundliches Lächeln umſpielte die gebräunten ſonſt ſo ernſten
Züge des Monarchen von dem links der erſte Bürgermeiſter
Dr Lehmann in ſeidenem ſchwarzen Talare mit einer mächtigen
weißen Halskrauſe und rechts der Prinzregent Luitpold ſaß Neben
dieſem ſaßen dann der König von Württemberg und die Groß
herzöge von Heſſen und Oldenburg neben Dr Lehmann die Groß
herzöge von Baden und Sachſen Weimar Wie geſagt der Kaiſer
war prächtiger Stimmung bald wandte er ſich lebhaft zu Dr Lehmann
um gleich danach angelegentlich mit dem Prinzregenten der gleich
falls ſehr gut aufgelegt ſchien zu plaudern oder einige luſtige Be
merkungen mit ſeinem Gegenüber dem Herzog von York zu wechſeln
ſich auch hin und wieder mit der Tiſchkarte Luft zufächelnd

Ein wundervoller Herr dieſer erſte Bürgermeiſter Dr Lehmann
wie einem Gemälde von Holbein entnommen Die ſteife Halskrauſe
hinderte ihn dem Kaiſer der ſo oft mit ihm ſprach in das Antlitz
zu ſchauen langſam wendete er ſich zu dem Monarchen oder dem
Könige von Sachſen hin behaglich ruhig ſprach er mit ihnen als
ob er alle Tage ſein Diner unter Majeſtäten einnähme trank und
aß mit vollſter Gemächlichkeit und kümmerte ſich äußerſt wenig um
allerhand überflüſſige höfiſche Beſtimmungen Und ſicher und ge
meſſen waren auch ſeine Worte als er ſich erhob und dem Kaiſer
und den Fürſten für ihr Erſcheinen dankte und auf die Bedeutung
des NordOſtſee Kanals hinwies da kam jeder Satz feſtgemünzt
vollwichtig hervor Gleich nach ihm erhob ſich der Kaiſer
energiſch packend kam jede Silbe hervor er ſprach die Hände auf
den Korb des Pallaſches geſtützt direkt zum Bürgermeiſter nament
lich die Schlußſätze von der friedlichen Bedeutung des Feſtes kernig
betonend Nachdem er geendet nahm er ſein Glas und ſtieß mit
dem Rheinwein Römer zuerſt mit dem Bürgermeiſter an

Zwei Stunden ſpäter Die Dunkelheit iſt hereingebrochen
aber leider hat der Himmel ſeine den ganzen Tag über bewahrte
gute Stimmung verloren und es xrieſelt langſam aber anhaltend
hernieder Das kümmert jedoch die treue Einwohnerſchaft Ham
burgs wenig die ſtundenlang dichtgedrängt ausharrt und ſich in
zwanzig dreißig Gliedern um das Alſter Baſſin ſchaart Ein
dröhnender Kanonenſchlag ſtolz kommt das von bunten Glüh
lichtlampen umrankte kaiſerliche Schiff einhergefahren langſam die
völlig dunkle Jnſel umkreiſend Jn einem Nu aber glüht dieſe
auf wie von einem Meer blitzender Thautropfen beſät und hinter
ihr ſprüht es an der Lombardbrücke entlang und das weißliche
elektriſche Licht ſchimmert von den Thürmen der Stadt herüber
und beſchüttet mit einer quellenden Lichtfluth all die vielen Schiffe
und Schiffchen der Alſter und dazwiſchen praſſeln die Raketen
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Die Here von Folarnh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein Rückblick überzeugte Juſt daß es dem Grafen gelungen

war ſein ermattetes Pferd von neuem anzuſpornen Ohne
Zweifel hatte er bemerkt daß ihm der Wagen zu entwiſchen
drohte

Nur mit größter Anſtrengung vermochte ſich Anne feſtzu
halten Juſt konnte es nicht verhindern daß ihm der Hut vom
Kopfe flog

Hin und wieder wendete ſich auch der Alte um worauf
er dann jedesmal zur Peitſche griff aber er ſagte nichts

Jch erſetze Euch die Pferde rief Juſt in das Wagen
geraſſel aber verſucht es ſchneller zu fahren

Es geht nicht gab ihm Hill zur Antwort wir ent
kommen ihnen auch ſo

Wirklich hatte ſich die Diſtanz zwiſchen Morton und dem
Wagen kaum um ein Geringes verkürzt und die Jnſaſſen des
letzteren durften hoffen vor den Reitern in Lolaruh einzutreffen
wodurch ihr Zweck erfüllt war

Der Wagen war nun genöthigt etwas langſamer zu fahren
da es bergauf ging Dafür konnte man den drüben liegenden
Abhang um ſo ſchneller hinunterraſen Ein Gebüſch durch
welches der Wagen mußte verdeckte vorläufig Verfolgte und
Verfolger für einander
Wie die wilde Jagd ging die Fahrt vor ſich Schon ſanken

eichte Schleier der nahenden Nacht herunter über die Berge
trich ein kühlerer Wind

Man war nur noch wenige Schritte von einem Gehöft ent
ernt als der Wagen plötzlich einen ſolch fürchterlichen Stoß
ekam das Juſt hinuntergeſchleudert wurde ohne ſich glücklicher
eiſe ernſtlich zu verletzen Peter Hill zog die Leitriemen an

Reu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
des Romanes gratis nachgeliefert

der Hintertheil des Wagens ſank etwas ſeitwärts als der Ab
geworfene wieder aufſprang

Weiter Weiter ſchrie Juſt Es iſt nichts
Der Wagen that einen Ruck ſtand jedoch ſogleich ſtill

Peter Hill ſprang herunter um nach der Urſache zu ſehen
Steigen Sie nur ab ſagte er ſodann ärgerlich die

hintere Achſe iſt gebrochen
Der Alte hätte keine ſchlimmere Nachricht bringen können
Anne ſchrie auf Juſt trat auf das Aeußerſte erregt neben

den Kutſcher
Aber das iſt ja unmöglich rief er
Leider iſt s zu ſehr wahr antwortete ihm Hill Sehen

Sie da den großen Stein auf dem Wege Der Teufel mußte
den hierher tragen

Aber um Gotteswillen wir haben keine Minute zu verlieren
Es hilft alles nichts geſtand der Alte Das Einzige

iſt wir ſchieben den Wagen die paar Schritte nach dem Hauſe
dort Jch bin da bekannt und der Schaden könnte ſchnell
reparirt werden für dieſen Nothfall

Aber ſo ſchnell es auch geht werden die Reiter uns doch
einholen

Verhindern kann ich s nicht Herr Sie könnten vielleicht
annehmen die drei Reiter blieben zurück nachdem ſie nun doch
einſehen mußten daß wir gleiches Tempo mit ihnen hielten
und hinter dem Gebüſch verſchwanden

Faſſen Sie raſch hinten am Rade an ich will die Pferde
führen

Juſt Brake ſah ein daß er in gegenwärtiger Lage nichts
anderes thun konnte als ſich in die gegebenen Verhältniſſe zu
fügenß Er hatte mit Hilfe des Alten den Wagen vor das Gehöft

geſchoben wo ein Knecht bereits damit beſchäftigt war mit
Holz und mit Stricken die gebrochene Achſe für den Nothfall
zu repariren

Die Arbeit war verhältnißmäßig raſch beendet Mit trotzig

aufeinandergepreßten Lippen ſtand Juſt daneben und horchte
angeſtrengt

Endlich eine Ewigkeit für die Wartenden war der Wagen
ſo im Stande daß man die Reiſe fortſetzen konnte Mit fliegendem
Athem drängte Juſt zum Aufſitzen

Indeſſen war der Nachtnebel tiefer geſunken die Sonne
untergegangen und der Vollmond leuchtete

Eben im Begriff als letzter den Fuß auf das Trittbrett
zu ſetzen fuhr Juſt mit einem kurzen Ausruf zurück

Drüben hinter den Büſchen wieherten die Pferde der Ver
folger man vernahm des Grafen Stimme und den Lärm welchen
die Eiſenhufe auf der Straße verurſachten

Zu ſpät ſchrie Juſt und in demſelben Augenblick durch
zuckte ihn ein rettender Gedanke Mit Rieſenkraft hob er Anne
vom Wagen und drängte ſie in das Haus Dann riß er den
alten Kutſcher nach der im Augenblick nicht wußte wie ihm
geſchah

Juſt Brake drückte ihm ſeinen Lederbeutel mit den
Erſparniſſen in die Hand und redete in fieberhafter Eile auf
ihn ein

Jhr kennt hier jeden Weg Schlagt einen anderen ein
während die Reiter mir und Eurem Wagen nachjagen Es
iſt dunkel genug daß ſie nicht ſo genau unterſcheiden können
wer auf dem Wagen ſitzt Hier iſt Geld als Sicherheit für
Pferde und Gefährt Jch will ſie ſo lange hinter mir halten
bis ich annehmen kann Jhr brachtet auf anderem Wege dieſe
Dame in das Dorf Der Beſitzer hier wird Euch Wagen und
Pferde geben aber ſäumt nicht Ha da ſind ſie

Die Reiter raſten eben durch die Büſche
Juſt Brake befand ſich mit einem Sprunge auf dem

Kutſcherſitze und faßte nach den Zügeln Peter Hill verſchwand
mit Anne im Jnnern des Hauſes

Er war gänzlich betäubt von all dem Vorgefallenen
Thut um Gotteswillen was er ſagt haſtete Anne und

umklammerte dabei den Arm des Alten



Seiteempor und ſprühen die Leuchtkugeln und brechen aus den finſteren
Wellen flammende Feuergarben hervor in einer herrlichen von

Sonnabend

tauſenden von Raketen gebildeten Girandole ihren Schluß findend
mit welchem zugleich einer der erinnerungsreichſten Tage für

amburg ſein wohl noch in ſpätere Zeiten hinüberleuchtendes

de fand Paul Lindenberg
Kiel 20 Juni

Originalbericht des General Anzeiger
Hier haben ſämmtliche Schiffe im Hafen reichen Flaggenſchmuck

angelegt Alle fremden Schiffe prangen in vollſter Gala Der
ganze Hafen gewährt einen herrlichen Anblick Der Eindruck den
Holtenau und die Einfahrt in den Kanal erwecken iſt ein hoch
feſtlicher Zu beiden Seiten der Schleuſe und weithin an den
anſchließenden Ufern insgeſammt wohl auf einer Strecke zu deren
Abſchreiten man eine halbe Stunde braucht ſind zahlloſe Maſt
bäume mit reichen Guirlandenſchmuck errichtet und unter einander
mit Tannen Guirlanden verbunden zwei und zwei neben
einanderſtehende Maſtbäume tragen gleichen Schmuck an der
Spitze ein Banner in den Farben einer der vertretenen Mächte
in halber Höhe das Wappen dieſer Macht von kleineren re
in den betreffenden Nationalfarben umrahmt Die Einfahrt in die
Schleuſe flankiren prächtig leuchtende goldene Adler auf hohen
Sockeln Rechts von der Schleuſe liegt der eigentliche Feſtplatz
ein halbkreisförmiges Rondell mit freiem Ausblick auf den W
Hier ſteht der Leuchtthurm deſſen Jnſchrift in e orten
meldet Kaiſer Wilhelm I vollzog die Weihe des Nord Oſtſee
Kanals und übergab ihn dem Weltverkehr am 21 Juni 1895
Dahinter erhebt ſich das farbenprächtige Kaiſerzelt und weiterhin
folgen in einem nach dem Meer zu offenen Halbkreis die roth
ausgeſchlagenen Tribünen für die Gäſte des Kaiſers Flaggen
und Guirlandenſchmuck die Wappen der deutſchen Bundesſtaaten
Blumenbeete und Blattpflanzen wirken mit der bewegten grünen
See zuſammen um den Feſtplatz zu einem einzigartig ſchönen zu
geſtalten

Die franzöſiſchen Kriegsſchiffe werden vor Beendigung
der Feſtlichkeiten Kiel verlaſſen Dies iſt aber dem Kaiſer bekannt
und iſt durch beſondere Umſtände entſchuldigt Die Schiffe haben
am 24 dem Tage der Ermordung Carnots an dem großen
Flottenmanöver bei Breſt Theil zu nehmen das zur Ehrung des
verſtorbenen Präſidenten angeordnet worden iſt

Nach amtlichen Angaben wurden allein bei den Erd Schleuſen
und Hafenbauten die einen Werth von über 100 Millionen Mark
darſtellen rund 50 Millionen Mark Löhne gezahlt und zwar
für durchſchnittlich etwa 7000 bis 8000 Arbeiter die dabei im
Ganzen 14764321 Tagewerke leiſteten Für die Ver
ſicherung der Arbeiter wurden 1502094 Mk von den
Unternehmern allein für Unfall Verſicherung gezahlt während
außerdem 1409406 Mk für Kranken Verſicherung und
551 037 Mk für Jnvaliditätsverſicherung antheilig gemeinſam auf
gebracht wurden Es wurden alſo im Ganzen rund i Millionen
für Arbeiterverſicherung verausgabt Demgegenüber hatte die
Tiefbau Berufsgenoſſenſchaft deren Mitglieder die erwähnten
Hauptarbeiten ausführten trotz der großen Arbeiterzahl im Ganzen
nur 329 entſchädigungspflichtige Unfälle und 90 Todte zu ver
zeichnen für deren Entſchädigung einſchließlich des Deckungskapitals
1356035 Mk gezahlt oder zurückgelegt wurden Die relativ ge
ringe Zahl der Todesfälle die zum Theil nicht ohne eigenes Ver
ſchulden herbeigeführt wurden läßt auf die ſorgfältige Einrichtung
der Betriebe ſchließen die auch von der kaiſerlichen Kanalkommiſſion
ausdrücklich anerkannt worden iſt Die Hilfsmittel zu denen allein
83 Bagger 146 Lokomotiven 387 Kilometer Geleiſe und 71 Dampfer
gehörten hatten einen Werth von etwa 23 Millionen Mark

L Klausner Dawoc

Jm Weiteren ſind uns folgende Telegramme des Wolff ſchen
Bureaus zugegangen

Rendsburg 20 Juni Die Durchfahrt des Kaiſers fand
unter brauſendem Jubel der nach vielen Tauſenden zählenden Menſchen
menge kurz nach 91 Uhr ſtatt Die Muſik intonirte Heil Dir im Sieger
kranz ver Kaiſer im weißen Tropenrock und mit ſchwarzer Mütze
ſtand allein oben auf der Kommandobrücke und grüßte fortwährend nach
dem Ufer hin Die kaiſerlichen Prinzen ſchwenkten unaufhörlich die
Mützen Der Columbia folgte als zweites Schiff abweichend von
dem Programm die Rhätia und nach Verlauf einer halben Stunde
um 1i Uhr die Trave Die Volksvertreter wurden überall aufs
Lebhafteſte begrüßt und erwiderten die Begrüßung nicht minder lebhaft
Der ruſſiſche Aviſo Großjaſchtſchi kam mit erheblicher Verſpätung
vom Kanaldampfer Danzig geſchleppt um 4 Uhr hier durch Das
Schiff ſcheint Havarie gehabt zu haben Der ſpaniſche Aviſo war
rechtzeitig paſſirt der ſchwediſche Aviſo Edda folgte dicht auf denGrewgaſchiſcht der norweger Viking war um dieſelbe Zeit in Sicht

Rendsburg 20 Juni Der franzöſiſche Aviſo Sourcouf
wurde bei der Durchfahrt mit der Marſeillaiſe begrüßt Die Be
grüßungen am Ufer wurden von den Offizieren des Aviſos
erwidert

Holtenau 20 Juni 12 U 45 M Mittags Soeben gleitet die
Kaiſeryacht Hohenzollern majeſtätiſch aus der Schleuſe in den
Hafen Der Panzer Kurfürſt Friedrich Wilhelm eröffnet das Salut
ſchießen ſämmtliche Schiffe fallen mit 33 Schüſſen ein Unter Kanonen

e vcvmDraußen bäumten ſich die Pferde unter Brakes Peitſche
auf und ſchoſſen dann wie der Wind davon in den Abend
hinein

Während der Wagen über die Straße ſauſte et Juſt
hinter ſich und thürmte die Decken zu einer undeutlichen Er
höhung auf

Es herrſchte ſtarke Dämmerung nur der Mond warf ſein
geſpenſtiſches Licht herunter

Graf Morton hatte anfangs wohl bemerkt daß der Wagen
den er verfolgte vor dem Gehöfte ſtand obwohl er ihn nicht
völlig überblicken konnte

Alle Teufel was iſt das rief er plötzlich Sie fahren
wieder ab Vorwärts Burſchen Diesmal ſollen ſie uns
nicht lange mehr entgehen

Die Pferde beider Parteien hatten einen Moment geruht
und ſetzten nun mit neuen Kräften ein

Jn raſender Eile jagten die Reiter an dem Gehöft vor
über dem Wagen nach der vor ihnen im Mondlicht auf der
Straße hintanzte

Wüthend knirſchte der Graf die Zähne übereinander er
ſchwur laut dem Burſchen Juſt nachzureiten bis in die Hölle
wenn es ſoweit g e Eine Viertelſtunde währte die tolleJagd bereits der öſtand zwiſchen den beiden Parteien wollte

nicht geringer werden

Die Piſtolen heraus ſchrie Morton kaum ſeiner
Sinne mächtig Schießt nicht eher als bis ich das Zeichen
gebe

Jn dieſem kritiſchen Moment bog der Wagen Juſt Brakes
in ein kleines Wäldchen ein ſich ſo den Blicken der Verfolger
entziehend

General
donner erſchallen brauſende Jubelrufe von Tauſenden von Zuſchauern
Der Kanal iſt damit eröffnet Das Wetter iſt prachtvoll Wiederholt
weil nicht in der ganzen Auftage der vorigen Nummer mitgetheilt Die Red

Holtenau 20 Juni Unſer Ort bot ſchon ſeit heute frilh ein über
aus belebtes und buntſarbiges Bild Schon ſeit dem frühen Morgen
gus Schiff auf Schiff mit immer neuen Menſchenmaſſen von allen Kieler

ndungsbrücken hierher nach Holtenau Die ringsum erbauten Tribünen
waren Kopf an Kopf beſetzt die Damen un helle Sommertrachten
die Herren Uniform oder Frack Von 12 bis I2 Uhr herrſchte lebhafte
Spannung ob die Hohenzollern pünktlich eintreffen werde Punkt
12 Uhr wurde die Kaiſerſtandarte ſichtbar um 12 Uhr 33 Minuten
erreichte die Hohenzollern die Schleuſe um 12 Uhr 38 Minuten gab
Kurfürſt Friedrich Wilhem durch drei ſchnell folgende Schüſſe das

Zeichen zum Salut der von den anderen Schiffen ſogleich aufgenommen
einen wahrhaft großartigen Eindruck machte Die an den Schleuſenſeiten
aufgeſtellte Leibkompagnie des 1 Garderegiments und eine Matroſen
abtheilung präſentirten Von allen Schiffen und aus dem Publikum
heraus ertönten laute ſich immer erneuernde Hurrahrufe Der Kaiſer
dankte von der Kommandobrücke herab Die Hohenzollern legte an
dem beſtimmten Lageplatze feſt Der Kaiſeradler kam erſt 1 Uhr 25 Min
durch die Schleuſe Nachdem die Hohenzollern feſtgemacht hatte ſtatteten
der Chef des Manövergeſchwaders und der Stationschef ihre Meldung ab

Kiel 20 Juni Die Ausfahrt der Hohenzollern aus der
Holtenauer Schleuſe bot einen unvergeßlichen Anblick unächſt
wurde das mächtige Profil des Kaiſerſchiffes hoch im Schleuſenwaſſer ſicht
bar Als das Waſſer abgelaufen und die Schleuſenthore geöffnet waren
drang das Kaiſerſchiff in energiſcher Bewegung nach dem Holtenauer Hafen
vor Enthuſiaſtiſcher Jubel und Hurrahrufe erſchollen als der Kaiſer hoch
auf der Kommandobrücke allein ſtehend in Admiralsuniform mit dem
Band des Schwarzen Adlerordens ſichtbar wurde Auf allen vor Anker
liegenden Dampfern die ſämmtlich im herrlichſten Flaggenſchmuck prangten
erklangen die Töne des Heil Dir im Siegerkranz Auch die fremden
Kriegsſchiffe ſtimmten die deutſche Nationalhymne und dann die ihres
Landes an Der Kaiſer dankte ſich nach allen Seiten verneigend und
militäriſch ſalutirend Die Paradeaufſtellung der Leibkompagnie mit denin der Sonne blitzenden Bajonetten das Kavallerieſpalier in Foltenan das

farbenprächtige Bild der Zuſchauertribünen die in Flaggenparade liegenden
Schiffe die unendliche Reihe der Perſonendampfer die großen Panzer
koloſſe die Torpedoboote und ſonſtigen Kriegsfahrzeuge dies Alles bot ein
großartiges nie geſehenes Schauſpiel Die ſtolzeſten an den heutigen Tageknüpften Erwartungen wurden durch dieſes glänzende Hafenbild u

durch die eindrucksvolle Geſtaltung der Kaiſerausfahrt weit übertroffen

Holtenau 20 Juni 8 Uhr 25 Minuten Abends Der Kaiſer
erließ ſoeben folgendes Allerhöchſte Hand ſchreiben an den Staats
ſekretär von Boetticher Nachdem am heutigen Tage die feierliche
Eröffnung des Nordoſtſeekanals ſtattgefunden hat iſt es Mir Bedürfniß
Jhnen für die hingebende Treue mit welcher Sie dieſes epochemachende
Werk deutſcher Arbeitſamkeit in allen Phaſen ſeiner Entwickelung geleitet

und gefördert haben Meinen kaiſerlichen Dank und Meine volle An
erkennung auszuſprechen Als Zeichen Meines beſonderen Wohlwollens
laſſe Jch Jhnen hierneben Meine Büſte in Marmor zugehen Beim
Anblick derſelben wollen Sie ſich allezeit gegenwärtig halten daß Jch
Mich Jhnen zu warmem Danke verpflichtet fühle für die hervorragenden
Dienſte welche Sie Mir wie Meinem in Gott ruhenden Herrn Großvater
und Meinem Herrn Vater in patriotiſcher Hingebung geleiſtet haben und
welche noch lange Mir und dem Vaterlande zu erhalten Mein Wunſch
iſt Holtenau den 20 Juni an Bord Meiner Yacht Hohenzollern

Wilhelm

Holtenau 20 Juni Die engliſche Yacht Osborne gerieth in
der Nähe von Levensau heute Nachmittag feſt in Folge deſſen mußten
alle nachfolgenden Schiffe längere Zeit ankern

Holtenau 20 Juni Dem kommandirenden Admiral Knorr
wurde der Rothe Adlerorden I Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern
am Ringe mit der Krone verliehen Von den vorläufig bekannt gewordenen
Dekorationen ſeitens anderer Souveräne iſt erwähnenswerth die Verleihung
des bayriſchen Militär Verdienſtordens an die Vice Admirale v Reiche
und Köſter ſowie die Verleihung des Großkomthurkreuzes deſſelben Ordens
an die Contre Admirale Freiherr v Senden Bibran und Tirpitz

Kiel 20 Juni Her Morgen um 9 Uhr trat das Preßſchiff
Prinz Waldemar die Rundfahrt durch den Hafen bei ſtrahlendem

Sonnenſchein an und durchfuhr zunächſt den reichgeſchmückten Handelshafen
von wo ſich ein prächtiger Rückblick auf die im Feſtgewande prangende
Stadt Kiel und ein herrlicher Rundblick auf die Höhen bot wo jeder Firſt
beflaggt iſt Sodann fuhr der Dampfer nach der reichbelebten Außen
föhrde weiter und paſſirte die Reihen der deutſchen und der fremden
Kriegsſchiffe welche ſämmtlich über die Toppen geflaggt hatten Der groß
artige Geſammteindruck gelangte ſeitens ſämmtlicher Theilnehmer zu be
wundernder Ausſprache Kapitänlieutenant v Bentheim gab auf das
Liebenswürdigſte Auskunft Die Fahrt erſtreckte ſich bis weit in die offene
See hinein Schließlich warf das Preßſchiff unmittelbar bei der Holtenauer
Schleuſe Anker um dort das Eintreffen des Kaiſers zu erwarten

Kiel 20 Juni Als die Vertreter der Preſſe bei herrlichſtem Wetter
präziſe 81 Uhr auf dem Prinz Waldemar vollzählig verſammelt waren
richtete der Vertreter des Auswärtigen Amtes Wirklicher Legationsrath
Dr Hammann folgende Anſprache an die Fahrgäſte des Preßſchiffes

Es iſt mir als Vertreter des Auswärtigen Amtes die angenehme Pflicht
zu Theil geworden Sie meine Herren auf dieſem Schiffe willkommen zu
heißen ich wünſche daß es Jhnen allen hier behagen möge und daß es
Jhnen gelinge bei Jhrer mühevollen Berufsarbeit mit dem Nützlichen das
Angenehme zu verbinden Wie Fauſt am Ende ſeines Lebens dem Meere
ein Stück Land abgewann ſo iſt hier durch langwierige kunſtreiche Kultur
that dem Lande ein Stück Meer abgewonnen worden Möge es Jhnen
meine Herren gehen wie dem Wächter Lynkeus den Goethe ungefähr
ſagen läßt Zum Sehen geboren zum Schaffen beſtellt dem Schiffe ge
ſchworen gefällt mir die Welt Jhr glücklichen Augen was je ihr geſeh n
es ſei wie es wolle es war doch ſo ſchön Sie meine Herren Vertreter

Verſuchen wir ihm noch näher zu kommen rief Morton
und ſie peitſchten auf s neue ihre armen Pferde

Der Weg durch das kleine Wäldchen war uneben knorrige
Wurzeln ſtreckten ſich über den Boden aus ſo daß Juſt trotz
aller Anſtrengung nicht ſo raſch weiterkam bisher

Als er den Ausgang des Waldes und zugleich wiederbeſſeren Boden erreicht hatte hörte er an dem Lärm hinter

ſich daß die Verfolger ſchneller vorwärts kamen als er ſelbſt
mit ſeinem Gefährt

Dennoch verzagte er nicht entſchloſſen alle Kraft anfzubieten
um den Grafen ſo lange als möglich auf der falſchen Fährte
zu erhalten fuhr er weiter Es war ein ziemlich glatter ab
wärts führender Weg erwer ſich vernahm er immer deutlicher
das Schnauben der Roſſe

Graf Morton war mit ſeinen Begleitern aus dem Wäldchen
geritten er ſah daß ſie dem Wagen bedeutend näher gekommen
waren aber auch daß Juſt wie ein Verzweifelter weiterfuhr

Die hinten aufgeſtapelten Decken hielt er für die zuſammen
gekauerte Geſtalt Anne s

Da riß ihm die Geduld er dachte an die für ihn ſo ſchmach
volle Begegnung voriger Nacht

Halt befahl er
Mit einem Ruck ſtanden die Pferde
Schieße den Burſchen vom Bock herunter rief Morton

Der Bediente zögerte einen Moment
Herunter mit ihm ſchrie der Graf in höchſter Wuth denn

ſchon entfernte ſich der Wagen weiter
Ein glänzender Piſtolen Lauf fuhr empor und blinkte im

Mondlicht
Dann noch einen Augenblick und der Schuß krachte durch

die Nacht Fortſ folgt

fär Halle und den Saalkreh 22 Juni Nr 144der ausländiſchen und inländiſchen Preſſe werden mit Jhre Augen
ſchärſen um die Dinge zu ſehen wie ſie ſind und wie ſie J ſind
in dem Sinne in welchem wir es geſtern aus dem Munde Sr Maj des
Deutſchen Kaiſers im Rathhauſe zu Hamburg vernommen im Geiſte fried
licher Kulturarbeit Und nun wohlauf zur glücklichen Fahrt Herzlicher
m folgte den freundlichen Worten dann erfolgte die Abfahrt nach

oltenauv Kiel 20 Juni Als drittes Schiff paſſirte um 4 Uhr der Lloyd
Dampfer Kaiſer Wilhelm mit den deutſchen Fürſten dem diplomatiſchen
Korps dem Bundesrath und den Miniſtern die Holtenauer Schleuſe Auf
kaiſerlichen Befehl wurden anläßlich der 58 Wiederkehr des Regierungs
antritts der Königin von England Mittags 12 Uhr von ſämmtlichen
Kriegsſchiffen 21 Salutſchüſſe abgegeben und auf ſämmtlichen Schiffen die
engliſche Flagge gehißt unter den Klängen der Nationalhymne

Kiel 20 Juni 7 Uhr 52 Min Abends Alsbald nach der An
kunft der Hohenzollern begann an deren Bord das Diner Die
Kaiſerin welche im Kieler Schloſſe Wohnung genommen hat nahm an
demſelben nicht Theil wird jedoch heute Abend bei dem Marineball an
weſend ſein und morgen an Bord der Hohenzollern gehen Großfürſt
Alexis welcher ſich auf dem Kaiſeradler befand machte alsbald nach
deſſen Eintreffen gleichzeitig mit dem Könige von Sachſen und den anderen
Fürſtlichkeiten einen Beſuch an Bord der Hohenzollern Nach dem
Beſuch der Fürſtlichkeiten begab ſich der Kaiſer mittelſt Ruderboots an
Bord des Kurfürſt Friedrich Wilhelm und ſtattete ſodann den anderen
deutſchen Schlachtſchiffen Beſuche ab

Kiel 20 Juni 71 Uhr Abends Nachdem geſtern an Bord dezBayern zu Ehren des Admirals Menard und der franzöſiſchen
Offiziere ein Diner ſtattgefunden hatte wobei der Kommandant der

Bayern Kapitän zur See Kirchhoff einen Toaſt auf das Wohl des
deutſchen Kaiſers und des Präſidenten der franzöſiſchen Republik ſowie
auf die internationale Marine Kameradſchaft ausgebracht hatte wurde das
Diner heute an Bord des Hoche ſeitens der franzöſiſchen Gäſte erwidert
Admiral Menard toaſtete bei dem Mahle in gleicher Weiſe auf den
deutſchen Kaiſer den franzöſiſchen Präſidenten und die internationale
Kameradſchaft der Marine Ein längeres Ausbleiben des Lloyddampfers

Kaiſer Wilhelm erregte auf dem Preßſchiffe und den übrigen Zuſchauer
ſchiffen einiges Aufſehen es ſcheint ſich dies jedoch dahin aufzuklären daß
der Panzer ſich kurze Zeit feſtgeſahren hatte aber alsbald wieder ſlott

geworden iſt Jm Uebrigen erbrachte die raſche Durchfahrt der großen
Schiffskoloſſe den vollſtändigen Beweis für die außerordentliche Leiſtungs
fähigkeit des Kanals nach allen Richtungen

Kiel 20 Juli Abends 10 Uhr begann das Feuerwerk mit
Hafenbeleuchtung dasſelbe nahm trotz des Gewitterregens einen aus
gezeichneten Verlauf Am Schluß des Feuerwerkes wurde die Germani
dargeſtellt wobei die Nationalhymne intonirt wurde viele Schiffe wurden
durch elektriſche Lampions erleuchtet andere warfen Leuchtkugeln im ganzen
bot der Hafen ein ungemein anziehendes Bild Geſtern ſind etwo
60000 Fremde eingetroffen 1400 Brieftauben trugen die Kunde von dem
Eintreffen des Kaiſers in Holtenau nach allen Gauen Deutſchlands Der
Schlußſtein bei der Holtenauer Mündung iſt 40 Ctr ſchwer Dieſer
bildet den Grundſtein für das Denkmal Kaiſer Wilhelms I

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer fuhr
r wie aus Hamburg gemeldet wird durch den NordOſtſee

anal nach Kiel Der Kaiſer hat mittelſt Ordre vom 19 d M
Wele r Mirſten Alexis von Rußland à la suite der Marine
geſtellt

Staatsſekretär v Bötticher hat wie an anderer
Stelle der vorliegenden Nummer mitgetheilt wird vom Kaiſer ein
höchſt ſchmeichelhaftes Handſchreiben und die Büſte des Kaiſers in
Marmor empfangen Es iſt möglich daß dieſe ſichtbare Aus
zeichnung mit den jüngſten Angriffen des Fürſten Bismarck gegen
den Kleber v Bötticher und deſſen Gemahlin die ſich von
der Miniſterwohnung nicht trennen kann zuſammen hängt

Der bekannte Araber Häuptling Tippo DTip
hat dem Gouverneur v Wißmann zu ſeiner Ernennuttg ein ſehr
herzlich klingendes Glückwunſchſchreiben geſchickt Er ſpricht ſeineFreude über Wißmanns Rückkehr nach Afeite aus

Ein ruſſiſcher Student Namens Konow, der hier
Nationalökonomie ſtudirte und für verſchiedene ruſſiſche Blätter
ſchrieb iſt von der Polizei verhaftet worden und ſoll aus

ewieſen werden Wie es heißt lebte er hier unter einem falſchenPomen und beſaß einen falſchen Paß Er war in Rußland wegen

politiſcher Vergehen nach Sibirien verbannt worden

Die Studienreiſe nach Oeſterreich r n
der Reſultate der dortigen Gewerbegeſetzgebung iſt
ür kurze Zeit verſchoben

Das Alexianerkloſter in Weißenſee iſt im Auf
trage des Regierungspräſidenten durch Geh Medizinalrath Kanzow
Potsdam und den zuſtändigen Kreisphyſikus einer Reviſion unter
zogen worden Sie fiel befriedigend aus

Cöslin 20 Juni Bei der am 18 d M im Reichstags
Wahlkreiſe Cöslin ſtattgehabten Erſatzwahl erhielten Gerlach
konſ 7087 Benoit fr Vgg 4663 Lotz Soz 2418 und

Paaſch Antiſem 1582 Stimmen Es iſt Stichwahl zwiſchen
den beiden Erſteren erforderlich Der Redakteur der konſervativen
Kolb Volksztg Göbel hat dem Reichstagsabgeordneten

Dr Pachnicke eine Forderung auf Piſtolen zugeſandt
weil dieſer einige von der Kolb Volksztg gebrachte Artikel über
die Reichstagswahl überaus ſcharf kritiſirt hatte und ſich zu einer
Zurücknahme ſeiner Aeußerungen nicht verſtehen wollte die Antwort
des Dr Pachnicke ſteht noch aus

OeſterreichUngarn
Wien 20 Juni Jm Abgeordnetenhauſe gab der

neuernannte Miniſterpräſident Graf e bei Beginn
der Sitzung die nachfolgende Erklärung ab Das neue Miniſteriumhat die n abe die laufenden Geſchäfte bis zur Konſtituirung eines

definitiven Kabinets zu führen hiernach iſt vor Allem der geregelte
Gang des Staatshaushaltes ſicher zu ſtellen Das Miniſterium
deſſen neue Mitglieder Beamte ſind erkennt im ſtärkſten Maße die
Nothwendigkeit an behufs e e tleſche Gebahrung des Staatshaushaltes die Budgetberathuug zum Abſchluß zu bringen Um hierfür

die nöthige Zeit zu gewähren wird der Finanzminiſter noch heute die
Geſetzentwürfe betr die Forterhebung der Steuerabgaben und die
Beſtreitung des Staatsaufwandes während des Monats Juli über
reichen Der Miniſterpräſident bittet daher die Regierung be
Erfüllung ihrer ſchwierigen Aufgabe im allgemeinen Staatsintereſ
wohlwollend unterſtützen zu wollen Beifall Der Abg Herold ſtellt
mit Rückſicht auf die Nothwendigkeit daß das Haus nach einer
derartigen Erklärung des neuen Miniſteriums ſofort Stellung
nehmen müſſe den Antrag die Sitzung abzubrechen und in der
nächſten Sitzung die Debatte über die Erklärung einzuleiten Der
Präſident erwidert angeſichts der Erklärungen des Vorſitzende
im Miniſterrathe und der Nothwendigkeit der Stellungnahme der
verſchiedenen Gruppen des Hauſes ſchließe er die Sitzung und
beraume die nächſte Sitzung auf morgen an Der Antrag Herold
wurde abgelehnt

Frankreich
Paris 20 Juni Der Temps beſpricht in einem Ei

r betitelten Artikel die geſtrige Rede des deutſche
aiſers und führt aus der Kaiſer habe nicht nur in ſehr treſ

lichen Worten vom Frieden geſprochen ſondern habe demſſelbel
einen wahren Dithyrambus gewidmet Die Worte des Kaiſer
hatten den richtigen Ton man fühlte daß der Kaiſer ergriffen wer
und den empfundenen Eindruck treu wiedergab Die civiliſirie
Welt wird mit Freude die Rede aufnehmen welche der Kieler Feie
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Nr 1445 Sonnabend
J e neden geziemenden Charakter verleiht Die Liberts ſtellt feſt

die e des Kaiſers hat einen derart ſtark betonten friedlichen
Charakter daß ſie überall mit Recht einen lebhaften Eindruck
hervorrufen müſſe

Spanien
Madrid 26 Juni Jm Miniſterrath erwähnte Canovas

die geſtrige Rede des deutſchen Kaiſers bei dem Feſtmahle
n Hamburg und hob deren friedlichen Charakter hervor

Lokales
Der Rachdrug unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 Juni 1895
Zum bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hier

durch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ergebenſt
einzuladen Der GeneralAnzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär
geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren politiſchen Vorkommniſſe
und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang

reicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner Bureaus
ſowie des Wolff ſchen und des Hirſch Bureau und gute Jn
formationen durch wohlkunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die

Leſer des General Anzeiger auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe
von allgemeinerem Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große
Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lokal
nachrichten die Berichte über die Gemeinde Angelegen
herten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen
aus dem Vereinsleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem
Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren
ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungs

bezirke Vom 1 Juli a e ab iſt der General Anzeiger
amtliches Verorduungsblatt der ſtädtiſchen Behörden

Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen von jetzt ab

zuerſt im General Anzeiger kein anderes hieſiges Blatt iſt in
der Lage dieſelben ſo frühzeitig zu veröffentlichen als das unſerige und
machen wir auf dieſen Umſtand ganz beſonders die Herren Haus
beſitzer Gewerbetreibenden c aufmerfſam Die Ueberweiſung der
amtlichen Bekanntmachungen bleibt jedoch auf die Haltung des
General Anzeiger ohne Einfluß er wird auch ferner ſein

unparteiiſch und unabhängig Unſere landwirthſchaftliche Gratis
beilage Der Bauernfreund enthält eine Fülle belehrender und an
regender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden Fragen
Die mit ſo vielem Beifall aufgenommene humoriſtiſche Gratisbeilage

Kikeriki am Saaleſtrande wird auch fernerhin in gleicher Weiſe
erſcheinen Der vor wenigen Tagen begonnene hochſenſationelle Roman

Die Hexe von Lolaruh
wird allen neuhinzutretenden Abonnenten gratis nachgeliefert Dieſen
reichhaltigen Jnhalt wie er kaum von einem zweiten Blatte geboten wird

liefert der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
für den monatlichen Abonnementspreis von nur 50 Pfg
frei ins Haus Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung
gegen Vorzeigung der Abonnementsquittung allmonatlich ein Jnſerat

von 2 Zeilen frei einzurücken Für Jnſerate iſt der General
Anzeiger überhaupt das wirkſamſte Jnſertions Organ Der General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl ſämmtlicher in Halle a S und dem
Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen Beſtellungen auf

den General Anzeiger werden von allen Poſtanſtalten und Land
briefträgern des deutſchen Reichs unter der Zeitungs Preisliſten Nr 2637
fowie von unſeren ſämmtlichen Austrägerinnen Filialen und Stadt
Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und Zinksgarten
ſtraße 13 entgegengenommen

Stadtverordneten Verſammlung Am nächſten Montag findet
keine Sitzung ſtatt dagegen wird am Donnerstag den 27 Jrmi
eine außerordentliche Sitzung erfolgen zu der rechtzeitig in
r zur de Geſchäftsordnung vorgeſchriebenen Form eingeladen
werden wird

Die Feier des fünfzigjährigen Jubiläums der Kols Miſſion
am 18 d worüber wir bereits eine Vorbeſprechung brachten iſt in
erfreulichſter Weiſe verlaufen Eine wohl 600 Perſonen zählende Ver
ſammlung lauſchte der in die Tiefe gehenden und weite Blicke eröffnenden
Predigt des Herrn Profeſſor D Loofs Die Nachfeier in Freyberg s
Garten war ziemlich eben ſo ſtark beſucht Hier ſprachen die Herren
Superintendent Profeſſor D Förſter Miſſionar Hahn aus Lohardagga
in Jndien und Paſtor Nottrott aus Spickendorf

Charagkter Verleihung Wie der Reichs Anzeiger meldet iſt
oem Landrichter Doehner hierſelbſt der Charakter als Landgerichts
Rath dem Amtsrichter Weigelt zu Halle als Amtsgerichts Rath ver
liehen worden

Ernennung Herr Profeſſor Dr phil Rudolf Menge Ober
ehrer an der lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen Stiftungen iſt zum
Großherzoglichen Oberſchulrath für die höheren Schulen des Groß
herzogthums Oldenburg ernannt worden Herr Prof Dr Menge ein ge
borener Weimaraner geboren 7 Juni 1845 tritt ſein neues Amt am
1 Oktober an

Der Johannismarkt hatte geſtern Morgen vielverſprechend
begonnen denn das ſchöne Wetter führte ihm zahlreiche Beſucher zu
unter denen ſich auch ſowohl für die in erheblicher Zahl angetriebenen
Pferde wie beſonders Schweine manche Käufer befanden Auch für
die Beſitzer der Verkaufsſtände wie die Schießbuden Karuſſells Spiel
buden und Schankzelte ſchien ſo Ausſicht auf ein gutes Geſchäft gegeben
zu ſein die leider den Nachmittag ſchwand als der Donner zu rollen begann
und bald auch die Schleuſen des Himmels ſich öffneten Trotzdem der
Regen faſt ununterbrochen bis in die Nacht hinein anhielt ließen ſich
vo viele Derjenigen die immer bei Allem dabei geweſen ſein müſſen
nicht abhalten dem Markt einen Beſuch abzuſtatten von Geſchäften
wird allerdings dabei wohl kaum die Rede geweſen ſein und auch der
heutige Tag der wieder mit andauerndem Regen begonnen wird darin
wohl keinen Wandel bringen

Sommers Anfang Die Sonne hat den höchſten Stand erreicht
in weitem Bogen durchwandelt ſie die blaue Unendlichkeit des Aethers
Beinahe ſiebzehn Stunden vergehen vom erſten ſchillernden Regenbogen
den ſie in den funkelnden Morgenthau der Wieſe webt bis zum letzten
goldenen Abendſtrahle der die zitternden Aehren der wogenden Felder
magiſch erleuchtet Eine lange Zeit und doch giebt es in ihr genug zu
thun der Sonne harren große Aufgaben All die ſchwellenden Früchte
und die ſchwankenden Aehren ſehnen ſich nach dem Tage der Reife Sie
tadeln nicht den heißen Kuß der Sonne der uns Menſchen manchen
Seufzer entlockt Wer von den Wettergeiſtern wird in dieſem Jahre
den Sommer beherrſchen So bedeutſam auch eine Antwort von wahr
ſcheinlicher Richtigkeit wäre ſo ſchwer iſt ſie zu geben Die meteorologiſchen
Jnſtitute ſtellen nur für die kommenden Tage Prognoſen wetterkundige
Hirten Schäfer und Landleute widerſprechen ſich in ihren Vorausſagen
vom hundertjährigen Kalender und von den Bauernregeln trifft auch nicht
immer das Gegentheil ein fragen wir endlich Prof Falb Seine Ant
wort iſt aber eine wenig tröſtliche Der diesjährige Juli bringt uns noch
mehr Regen als der vorjährige ſogar Hochwaſſer Nur kurze Perioden
von trockenem Wetter ſtehen zu erwarten aber zahlreiche und ausgebreitete
Gewitter namentlich zu Anfang der großen Ferien Und der Auguſt
Auch er bleibt regneriſch und kühl nur die letzte Woche wird trocken und
warm ſein

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreid
n leſe Pegräpuiſzraſſen Bei der 80ThalerBegräbnißkaws im Jahre 1894 12 bei der a heler Vehraentaſe c

vorgekommen Die erſtere hatte am Jahresſchluß ein Vermögen von29 685,55 Mk die letztere ein ſolches im Betrage von du Mk
Bei der 80Thaler Kaſſe beſtehen 40 ganze und 140 halbe bei der 30 Thaler

kaſſe 40 und 180 halbe Freiſtellen
Auf der Ausſtellung ausgezeichnet Herrn Klempnermeiſter

Haupt hierſelbſt aus deſſen Werkſtatt in letzter Zeit zahlreiche tüchtige
architektoniſche Arbeiten ſeines Faches beſonders bei Kirchenbauten hervor
gegangen ſind und der gegenwärtig mit der Ausführung der Kupfer Ein
deckung des Thurmhelms und des Dachreiters der neuen katholiſchen Kirche
beſchäftigt iſt wurde auf der jetzt in Leipzig veranſtalteten VII FachAus
ſtellung des Verbandes deutſcher Klempner Jnnungen für einen von ihm
gefertigten in Zinkblech ausgeführten Thurmaufſatz die goldene Medaille
zuerkannt

h Prämiirung Zu unſeren Mittheilungen über die bei der
Bäckerei Ausſtellung in Deſſau zuerkannten Auszeichnungen tragen
wir noch nach daß auch die Maſchinen Fabrik von H Bertram hier
ſelbſt mit der nen Medaille und einem von der Bäcker Jnnung
zu Deſſau geſt fteten Ehrenpreis ferner Herr Geldſchrankfabrikant
Speck mit dem Diplom zur goldenen Medaille und einem Ehren
preiſe prämiirt worden iſt

Patente Laut Meldung des Reichs Anzeiger haben beim
Kaiſerlichen Patentamt Patente angemeldet auf eine Stereoſkop Kamera
mit Stereoſkop die Firma Alexander Ritſchke M Elſter Halle a S
und auf ein Verfahren zur Abſcheidung von Fett und Oel aus Waſſer
die Firma A L G Dehne hierſelbſt

National Theater Nachdem das Gaſtſpiel der Berliner Volks
bühne beendet iſt bringt uns unſer heimiſches Perſonal den vorzüglichen
Schwank Zwei glückliche Tage Genanntes Stück ein Kompagniewerk

der r Schriftſteller Schönthan und Kadelburg wurde ſ Z
am hieſigen Stadttheater mit bedeutendem Erfolg gegeben

Die Linden blühen Eine der herrlichſten und duftigſten Baum
blüthen iſt die herannahende ſtellenweiſe ſchon eingetretene Lindenblüthen
periode Schon umſchwirren Millionen von Bienchen die eben ſich
erſchließenden gelben Blüthenkelche um den gar würzigen Honigſaft dieſer
Baumblüthe zu naſchen aus dem ſie den wohlſchmeckendſten Honig bereiten
Wir aber freuen uns der ſchönen Linden die auch in den Anlagen zahlreich
vertreten ſind und uns in ihrer Blüthezeit den herrlichſten Duftgenuß
gewähren

Die photographiſche Geſellſchaft hält am nächſten Montag im
Goldenen Ring eine Sitzung ab in welcher Herr Privatdozent

Dr Braunſchw eig über die gerichtliche Photographie Herr Prof
Dr S chmidt über die neuen Zeiß ſchen Doppelfernrohre Herr Knapp
über einige neue Copier Papiere ſprechen wird Zur Ausſtellung ge
langen zahlreiche Aufnahmen verſchiedener Art

Der kaufmänniſche Turnverein begeht am Sonntag den 7 Juli
ſein 20 Stiftungsfeſt im Paradiesgarten Bei demſelben wird auch die
Weihe des Banners ſtattfinden Am Montag Abend ſoll dann noch eine

r iahrt nach der Saalſchloßbrauerei in Giebichenſtein veranſtaltet
werden

Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter H
Aus Anlaß des 20 jährigen Beſtehens findet Sonnabend 22 d M das
Stiftungsfeſt in Haaſe s Bellevue ſtatt Am Sonntag 23 Nach
mittags 31 Uhr erfolgt eine große Gewerkvereins Verſammlung im
Vereinslokal Börſenhalle Auf der Tagesordnung ſteht Die ſozialen und
wirthſchaftlichen Aufgaben der deutſchen Gewerkvereine Referent Verbands

kaſſirer Herr R KleinBerlin
Unfall Geſtern in der Mittagsſtunde benutzte der Geſchirrführer

Büchner aus Rottelsdorf einen Motor Wagen auf der Strecke Merſe
burgerſtraße Riebeckplatz Vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 32
ſprang er von dem ziemlich flott fahrenden Wagen ab fiel aber nieder
und blieb bewußtlos kiegen ſo daß er per Droſchke nach der Kgl Klinik
geſchafft werden mußte Durch ärztliche Hülfe erholte er ſich hier bald
wieder ſo daß er bald entlaſſen werden konnte da er weitere Verletzungen
nicht erlitten hatte

Schwere Gewitter
Am geſtrigen Nachmittag gegen 4 Uhr gingen über unſere Stadt und

ihre Umgebung Gewitter nieder die an Heftigkeit zweifellos alle im letzten
Jahrzehnt hier beobachteten derartigen Erſcheinungen weit übertrafen Die
elektriſchen Entladungen waren ganz gewaltige und die Niederſchläge ausdein pechſchwarzen Himmel zum Theil wWolſenbeuchartig An einzelnen

Stellen überflutheten die Waſſermaſſen die Straßen weil die Kanäle die
ſelben nicht aufzunehmen vermochten Das Leuchten der Blitze und das
unmittelbar folgende Krachen des Donners waren bisweilen beängſtigend
Der Blitz hat vielfach eingeſchlagen und iſt dabei auch an verſchiedenen
Punkten beträchtlicher Schaden verurſacht worden Jn der 7 Stunde
kehrte das Gewitter welches ſich von Nordoſten nach Südwoeſten hin

wieder zurück um noch einmal mit großer Heftigkeit loszubrechen
ch in der Nacht trat es nochmals auf
Von den bis jetzt zu unſerer Kenntniß gelangten durch das Unwetter

hervorgerufenen Unfällen theilen wir unſeren Leſern Folgendes mit Vom
Blitz r wurde das Depot der Pferdebahn in der Kloſterſtraße hier
ward die TelephonAnlage zerftört ein weirerer Schlag fuhr in ein Haus
in der Burgſtraße in Giebichenſtein und richtete am Giebel ſowie in dem
darin befindlichen Atelier des Photographen arge Verwüſtungen an ferner
wurden vom Blitz getroffen Gebäude in der Blumenthalſtraße Geiſtſtraße
Leſſingſtraße und Schwetſchkeſtraße ohne daß erheblicher Schaden angerichtet
worden iſt Ein Blitzſtrahl traf den Führungsdraht der elektriſchen Stadt
bahn an der Weiche in der Nähe des Walhallatheaters und brachte ihn
um Schmelzen Auf der Strecke nach Wittekind brannten mehrere Motor

agen ſodaß die Fahrgäſte erſchreckt ausſteigen und ihren Weg unter
ſtrömendem Regen zu Fuß fortſetzen mußten Auch das Rathhaus ward
getroffen Ein Blitzſtrahl fuhr in das Arbeitszimmer des Herrn
Stadtrath Pfeffer der Schlag ging dicht am Schreibtiſche des
ſelben nieder Zum Glück weilte Herr Pf zufällig nicht dort
Kurze Zeit nach dem erſten Gewitter verbreitete ſich in Giebichenſtein die
Kunde der Gärtnereibeſitzer Meyer an der Triftſtraße ſei vom Blitz er
ſchlagen worden An Ort und Stelle von uns eingezogene Erkundigungen
beſtätigten zum Glück dieſe ſchreckliche Nachricht nicht Der Genannte war
allerdings von einem Blitzſtrahle in ſeinem Garten ſchwer betäubt worden
und mußte nach ſeiner Wohnung getragen werden doch hatte er ſich am
Abend unter ärztlichem Beiſtande bereits derartig wieder erholt daß jede
Gefahr für Leben und Geſundheit ausgeſchloſſen erſcheint Derſelbe ſoll
übrigens früher ſchon einmal durch einen Blitzſtrahl gelähmt worden ſein
Ein kalter Schlag wird ferner gemeldet von der Saalſchloßbrauerei wo
der Blitz in die Küche fuhr und die Mamſell betäubt ward Jn
der Nähe von Beeſen ſchlug der Blitz in einen Heuſchober auf dem
Felde und zündete denſelben an ſo daß er vollſtändig niederbrannte Am
Florabad ward ein Heuhaufen in Brand gerp und vernichtet Jn der
Wohnung des Maſchiniſten Seifert in Ammendorf ſoll deſſen Kind
vom Blitz getödtet und die Frau gänzlich betäubt worden ſein

Jn der geſtrigen Sitzung des naturwiſſenſchaftlichen Vereins konnte
über eine ganze Anzahl von bei ihrem Einſchlagen beobachteten Blitzſchlägen
Mittheilung gemacht werden die glücklicherweiſe ſämmtlich nur geringen
Schaden angerichtet haben Wirt waren beſonders die Mittheilungen
des Herrn Prof Dr Schmidt über einen an dem Blitzableiter des
phyſikaliſchen Jnſtituts der Univerſität niedergegangenen Blitz der
den Blitzableiter des Thurmes ſowie einen nordweſtlich von demſelben auf
dem Dach des Jnſtituts befindlichen Blitzableiter ſtark abgeſchmolzen hat
Es hat dieſer Blitz ſich dem Vortragenden in ſeinem Arbeitszimmer nur
durch eine Lichterſcheinung und ein Geräuſch ähnlich demfjenigen
welches man beim Entladen einer Leydener Flaſche hört bemerklich ge
macht es dürften dieſe Wirkungen auf ſtarke Jnduktionserſcheinungen
zurückzuführen ſein welche der am Blitzableiter niedergehende Blitz in der
an der Jnnenſeite der Hausmauer befindlichen Gasleitung hervorgerufen
hat an der ſich hier und da Rußflecken und Stellen von geſchmolzenem
Lack zeigten Weitere Mittheilungen über geſtern gemachte Blitz
Beobachtungen ſind Herrn Prof Dr Schmidt Forſterſtraße 17 ſehr
erwünſcht da er auf dieſem Theil des Forſchungsgebietes der Elektrizität
ſeit längerer Zeit mit eingehenden Studien beſchäftigt iſt

Ueber das Auftreten des Gewitters in der Umgebung vergleiche man
die Nachrichten unter der Rubrik Aus der Umgebung

Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

22 Junt Seite s
Standesamt Halle

Auf geboten
20 Juni Der Böttcher Karl Barthel und Minna Wölfer Gr

ſtraße Ii und Rathhausſtraße 5 Der Schloſſer Wilhelm e und
Barth Giebichenſtein und Gr Wallſtraße 39 Der Handar
arg und Jda Engelmann Bernburgerſtraße 16 Der
Friedrich Stolle und Anna Krengel Burg und Canena

Geboren m20 Juni Dem Eiſenbahn Büreaudiätar Reinhold Raak ein S E
Paul Georg Krauſenſtraße 3 Dem Sparkaſſen Kontroleur Karl Kn
ein S i Arno Gr Steinſtraße 53 Dem Heizer Friedrich Zietſch
S Paul Max Gr Steinſtraße 66 Dem Reſtaurateür Rudolf Käſt
eine T Martha Eliſabeth Gr Wallſtraße 10 Dem Bremſer

r eine T Amalie Frieda Klara Landsbergerſtraße 68 Dem
üreaugehülfen Karl Fügemann ein S Paul Ernſt Meckelſtraße 23

Dem Schmied Otto Renne eine T Marie Jda Martha Blücherſtraße 16
Dem Kaufmann Paul Gorgaß eine T Emma Ida Paula Harz 36 Dem

andarbeiter Paul Freund ein S Auguſt Karl Paul Taubenſtraße 16
Dem Gefangenen Aufſeher Guſtav Spröſſel ein S Chriſtian e
Albert Gr Sandberg 8 Dem Jngenieur und Fabrikbeſitzer
Röhming eine T Charlotte Alice Leipzigerſtraße 55 Dem Arbeiter
Albrecht ein S Paul Hermann Entbindungs Inſtitut

Geſtorben
20 Juni Des Kaufmann Otto Bornſchein T Luiſe 1 Neunhäuſer
Des Kellner Karl Mansfeld T Margarethe 1 M Alter Markt 23

Des Bahnarbeiter Anton Walczak T Elſe 3 Friedrichſtraße 34 Des
Handarbeiter Friedrich Bonk T Marie 1 J Weingärten 35 Des Fabrik
arbeiter Albert Kunitz T Margarethe 6 Schillerſtraße 44
Kayßler 46 Zinksgartenſtraße 3 Der Stellmacher Hermann
30 J Kirchthor 20 Der Lehrer Karl Köppe 32 Diakoniſſenhaus 7
Des Güterbodenarbeiter Max Geßner T Margarethe 1 Hirtenſtraße 174

Des Stellmacher Karl Engelhardt T Frieda 8 Schmiedſtraße 27

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anuzeiger

Zu den nordiſchen Feſtlichkeiten
O Berlin 21 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die dem Miniſter v Bötticher
zu Theil gewordenen Auszeichnungen haben in eingeweihten
Kreiſen nicht überraſcht Jch war bereits am 16 Mai in der
Lage Jhnen dieſelben zu ſignaliſiren Der Schlußpaſſus in
dem Handſchreiben des Kaiſers iſt neu und erſt nach dev
Rede welche jüngſt Fürſt Bismarck an die Mitglieder des
Bundes der Landwirthe gehalten hat hinzugefügt worden Damit
erledigen ſich alle die von mir wiederholt als tendenziös be
zeichneten Gerüchte über eine baldige Demiſſion des Staatsſekretärs

v Bötticher Eine ganz ähnliche Allerhöchſte Gnadenbezeugung
wird wie ich verſichern kann demnächſt bei der erſten ſich bieten

Gelegenheit dem Staatsſekretär v Marſchall zu Theil werden
Das dürfte in Friedrichsruh ſtark verſchnupfen Die Red Die

öffentliche Meinung ſteht heute vollſtändig unter dem Eindruck dev

Hamburger Rede des Kaiſers Die Preſſe iſt ſich darin einig
daß die politiſche Bedeutung der Hamburger Tage nicht mehr über
troffen werden kann Auch im Auslande hat die Rede überall Anklang
gefunden und ſelbſt die franzöſiſchen und ruſſiſchen Preßſtimmen
lauten ausnahmslos anerkennend Der Kaiſer wird auch in Kiel
noch eine politiſche Rede halten Aus Kiel wird gemeldet An
dem geſtrigen Marinefeſt nahmen ſämmtliche ausländiſche
Offiziere auch die franzöſiſchen Theil Die Fürſtlichkeiten ver
weilten bis 11 Uhr Das Feuerwerk iſt verregnet Heute bietet
der Hafen einen impoſanten Anblick Der NordOſtſee Kanal wird
von jetzt ab jede Nacht elektriſch beleuchtet werden und zwar in
ſeiner ganzen Ausdehnung Der Kaiſer Wilhelm II hat geſtern
3 Stunden im Kanal feſtgeſeſſen

D Berlin 21 Juni 11 Uhr 43 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Angaben darüber weshalb
der Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm II geſtern 3 Stunden
lang hinter Rendsburg im Kanal feſt geſeſſen hat lauten ver
ſchieden Das Schiff war als drittes von Brunsbüttel abgefahren
und es befanden ſich mehrere Fürſtlichkeiten Geſandte und Miniſter
an Bord Von der einen Seite wird behauptet der Dampfer ſei
aufgeſtoßen weil die Schraube nicht funktionirte von der anderen
Seite wird dagegen geſagt die Schwierigkeiten ſeien durch
die Größenverhältniſſe des Dampfers hervorgerufen worden

Während der Prinz Waldemar auf die Ankunft des
Kaiſer Wilhelm II wartete fuhren viele Vergnügungs

dampfer und andere Fahrzeuge bei ihm an unter anderen
auch ein Boot der Yacht Tantallon Caſtle auf der ſich
Gladſtone befindet Dieſes Boot brachte eine Anzahl Zögkinge
einer ſchottiſchen Waiſenanſtalt an Bord des Prinz Waldemar
ſchmucke muntere Burſchen die in der kleidſamen Hochländer
tracht auf den Querſtufen zum luſtigen Tanz aufſpielten und
ihren Highlandfling mit viel Feuer auszuführen verſtanden
Als Kaiſer Wilhelm gegen 5 Uhr die Holtenauer Schleuſe paſſirt
hatte folgten die übrigen Fahrzeuge in kurzen Zwiſchenpauſen
Zunächſt die Yacht des Erbgroßherzogs von Oldenburg dann

Osborne mit dem Herzog von York endlich der franzöſiſche Aviſo
Surcouf der nach 7 Uhr durchpaſſirte

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Kiel 21 Juni Auf der Dampf Barkaſſe des amerikaniſchen

Kreuzers Columbia fand heute früh um 8 Uhr eine Keſſel
exploſion ſtatt 2 Perſonen wurden ſchwer 2 leicht verletzt

Miniſter v Köller der nach der Germania nach Pommern
abgereiſt ſein ſollte befindet ſich ſeit Montag in Kiel und hat bisher

an allen Feſtlichkeiten theilgenommen Der Kaiſer hat
160 Auszeichnungen verliehen Oberbaurath Bänſch der
Bauleiter wurde zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Titel
Excellenz ernannt Der Feſtplatz in Holtenau beginnt

ſich ſeit heute Morgen 9 Uhr bereits wieder zu füllen Tauſende
ziehen hinaus zur Beſichtigung der Schiffe Alle Anlegebrücken
ſind beſetzt einzelne Dampfer müſſen lange warten bis ſie an die
Brücken kommen

Kaiſer Wilhelm Kanal
Holtenan 21 Juni Bei der Schlußſteinlegung ſprach

der Kaiſer Zum Gedächtniß Kaiſer Wilhelm der
Große taufe ich den Kanal Kaiſer Wilhelm Kanal
Der Kaiſer that hierauf drei Hammerſchläge mit den Worten

Jm Namen des dreieinigen Gottes zu Ehren Kaiſer Wilhelm
zum Heile Deutſchlands und zum Wohle der Völker

Pavia 20 Juni Jnfolge eines Cyelons ſtürzte die Portica
in Corteolona ein und begrub mehrere Perſonen unter ihren
Trümmern Bisher konnten 3 Todte und einige Verwundete hervor
gezogen werden
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